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Innovationen durch Weiterbildung

-Anforderungen für die Kompetenz- und Qualifikationsentwicklung von        

Beschäftigten als Zentraler Faktor im globalen Wettbewerb-
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Innovationen und Weiterbildung 
laufen in den Unternehmen doch von 

selbst?

„Ohne Weiterbildung geht auch 
der Vorteil des bestqualifiziertesten
Personals verloren“
(Aus: IHK Online Unternehmensbefragung 2010) 
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Müssen Gewerkschaften sich jetzt auch noch um 
Innovationen und Weiterbildung kümmern?

Innovation und Qualifizierung sind häufig gebraucht Worte

Real passiert in zu vielen Unternehmen zu wenig

Management nimmt diese Zukunftsaufgabe oft zu nachlässig wahr!

Deshalb müssen wir diese Themen selbst anstoßen!
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5 Thesen zur Zukunftssicherung

Betriebliche Aus- und Weiterbildung gewinnt zur 
Fachkräftesicherung weiter an Bedeutung

Trotz Wirtschaftskrise dürfen Unternehmen nicht an der Aus-
und Weiterbildung sparen, im Gegenteil

berufsspezifische und auch soziale Kompetenzen sind 
besonders wichtig

fehlende Kompetenzen der Beschäftigten und in der Folge 
fehlende Innovationen gefährden Unternehmen

motivierte Beschäftigte heben die Innovationskraft und stärken 
die Unternehmen (Innovationsförderndes Umfeld notwendig)
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gewerkschaftliche Anforderungen an 
Qualifizierung

„Weiterbildung muß effizient, individuell und 
zukunftsweisend sein. Technologischer 
Fortschritt und steigendes Durchschnittsalter 
bei den Beschäftigten schaffen einen immer 
spezielleren und individuellen 
Qualifikationsbedarf“. 

(Aus: Klaus Heimann IG Metall Vorstand Zahlenbarometer 2010)
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Relevante Aspekte zur Personalentwicklung

- neue Techniken/ Verfahren, die von den Beschäftigten 
zu meistern sind

- kürzere Produktionszyklen/ hohe Qualitätsansprüche 
die nur durch Weiterbildung zu bewältigen sind

- wachsende Konkurrenz auf dem Arbeitsmarkt mit dem 
Ergebnis des Facharbeitermangels

- Internationalisierung der Märkte und sich dadurch 
verändernde Anforderungen
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Inhalte nachhaltiger Personalentwicklung

• Förderung beruflicher Weiterbildung und Motivation

• Förderung der Erstausbildung

• Förderung der Beschäftigung Benachteiligter und 
Behinderter 

• Förderung Geringqualifizierter

• Ausschluß von Diskriminierung

• Regelung von Zeit- und Leiharbeit

• Vereinbarkeit von Familie und Beruf

• Fachkräfteversorgung (demografische Entwicklung)
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Weiterbildung in Zeiten der Krise: Opfer oder Gewinner?

Unterschiedliche Tendenzen:

• Kurzarbeit und Qualifizierung wurden in der Praxis 
teilweise  kombiniert! 
• „Trotz anhaltender Probleme kennen Unternehmer

den Wert betrieblicher Qualifizierungsmaßnahmen
für den Unternehmenserfolg.
• 2010 wollen 48% der Betriebe in Deutschland ihren 

Weiterbildungsetat unverändert vom Vorjahr
beibehalten. 15% planen sogar, verstärkt in die
Fortbildung zu investieren“.
• Problematisch sind die 37% der Unternehmen, wo

die Weiterbildung dem Rotstift zum Opfer fällt
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Was ist zu tun, um Fachkräfteknappheit zu 
vermeiden?

Konkrete Maßnahmen Ingenieure

Integration erwerbloser Ingenieure

Verbesserung der Attraktivität der Ing. Studiengänge

Verbesserung der Studienbedingungen
(Verzahnung Theorie und Praxis, Abschaffung von Studiengebühren)

Mehr Frauen in Ingenieurstudiengänge
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Was ist zu tun, um Fachkräfteknappheit zu 
vermeiden?

Konkrete Maßnahmen Facharbeiter

Verbesserung der schulischen Bildung
(Bildungsausgaben erhöhen / Ganztagsschulen schaffen)

Verbesserung der dualen Berufsausbildung 

Europäische Kernberufe definieren
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Konkrete Maßnahmen betriebliche Weiterbildung

Ausweitung betrieblicher Weiterbildungsangebote

Zugang für alle Beschäftigte ermöglichen

Beteiligung und Einbeziehung der Beschäftigten

Bedarfsermittlung und Weiterbildungsplanung

aktive Gestaltung durch gewerkschaftliche Interessenvertretung
(tarifgebundene Regelungen anstreben)
Weiterbildung für Zeit- und Leiharbeiter anstreben

Wertschätzung und Materielle Bedingungen verbessern
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Forderungen an Gesetzgeber und Arbeitsämter

Angebote an langfristigen Perspektiven orientieren

Berufliche Aus- und Fortbildung stärker fördern

Weiterbildung für Ältere verstärken

Konzepte zur Förderung benachteiligter Jugendlicher 
entwickeln
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Fazit:
Die Ausbildungs- und Qualifizierungsaktivitäten auf allen 
Ebenen sind stark ausbaufähig, dies thematisieren wir in 
Betrieb und gegenüber der Politik.

Beitrag zur Sicherung von Beschäftigung!

Wenn gut und zielgerichtet unter Beteiligung der 
gewerkschaftlichen Interessenvertretung qualifiziert wird, 
werden Unternehmen zukunftsfähiger und erfolgreicher sein. 

Eine Thema, auf dem wir auf der betrieblichen-, unternehmens-
und politischen- Ebene ansetzen müssen.
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Danke für die Aufmerksamkeit !

Wolfgang Rhode

Geschäftsführendes Vorstandsmitglied

IG Metall Vorstand


